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Anja Förster & Peter Kreuz sind 
Deutschlands renommierteste 
Business-Querdenker. Mit ihrer 
Arbeit reißen die beiden Best-
seller-Autoren und gefragten 
Referenten Denkmauern ein 
und öffnen den Horizont für 
eine neue Art zu leben und zu 
arbeiten. Darum geht es in ihren 
Vorträgen, mit denen sie ein 
Publikum in über 20 Ländern 
erreicht haben und in ihren 
Büchern, die auf den Bestseller- 
listen von Spiegel, Handels-
blatt und ManagerMagazin zu 
finden sind.
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Such die Chance, nicht die Hindernisse! Gib mehr als 
du nimmst! Tu, was du liebst! Lass alles andere sein! 
Sei besser die erstklassige Version deiner selbst, als die 
zweitklassige Version eines anderen.
Denn es ist dein Leben - lebe es nach deinen Regeln.
Nur so kannst du einen Unterschied machen. Für dich 
und für andere. 
Das ist der Punkt. Die Pointe dieses Büchleins.
Das Warum dieser Zitate.

Anstiftende Grüße
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„Wenn du nur einen Schuss 
hättest, nur einen einzigen 

Versuch, um in einem
Moment alles zu erreichen, 

was du schon immer wolltest. 
Würdest du ihn nutzen?

Oder würdest du ihn
verstreichen lassen?“ 

Marshall Bruce Mathers III (Eminem),
Songtext in ‚Lose Yourself’
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D E N K E N

„No brain – no headache!“
Amerikanisches Sprichwort

„Die größte Ersparnis, die sich im Bereich des Denkens 
erzielen lässt, besteht darin, die Nicht-Verstehbarkeit der Welt 
hinzunehmen – und sich um den Menschen zu kümmern.“
Albert Camus, französischer Schriftsteller und Philosoph

„Den Abstand zwischen Brett und Kopf nennt man geistigen 
Horizont.“
Unbekannt

„Das Wissen wird immer mehr, und Verstand und Vernunft 
bleiben immer dieselben.“
Johann Wolfgang von Goethe

„Wir leben alle unter dem gleichen Himmel, aber wir haben 
nicht alle den gleichen Horizont.“
Konrad Adenauer

„Denken heißt Handeln – im Innern des Kopfs.“ 
William R. Ashby, britischer Psychiater und Pionier in der Kybernetik

„Wer die Ordnung im Chaos findet, wird gewinnen; wer das 
Chaos ordnen will, wird verlieren.“
Hans Zaugg, Architekt

„Denken ist die schwerste Arbeit, die es gibt. Das ist 
wahrscheinlich auch der Grund, warum sich so wenige 
Leute damit beschäftigen.“
Henry Ford, amerikanischer Industrieller

enken
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D E R  G A N Z  N O R M A L E  W A H N S I N N

„Ich gehöre einer Generation an, für die Multitasking 
bedeutet, auf dem Klo zu sitzen und eine Zeitung zu lesen.“ 
Michael Ringier, Schweizer Verleger

„18 Prozent – das ist doch nicht schlecht, hat der Doornkart 
auch!“ 
Horst Schlämmer, stellv. Chefredakteur beim Grevenbroicher Tagblatt 
und Kultfigur von Hape Kerkeling

„Ich sage nur ein Wort: Vielen Dank!“
Andreas Brehme, Fußball-Weltmeister

„Um herauszufinden, wie man einen Fernseher bedient, 
muss man praktisch Liebe mit dem Ding machen.“
Prinz Philip, Ehemann der englischen Königin. Geschätzt und 
berüchtigt für seinen Humor

„Ich bin so ein Zahlenmensch geworden, dass ich mir im 
Hotel nicht das Bett oder die Aussicht betrachte, sondern 
die Nummer an der Tür. Ist es eine Primzahl? Eine Binärzahl? 
Wow, ich habe diesmal ein Superzimmer: Die 110. Nur 
Binärzahlen.“ 
Steve Wozniak, Apple-Mitgründer und Urgestein der IT-Branche
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L E B E N  U N D  A N D E R E 
N E B E N S Ä C H L I C H K E I T E N

„Sag mir, was du mit deinem einzigen, wilden und kostbaren 
Leben anfangen willst.“
Mary Oliver, Schriftstellerin

„Es gibt Menschen, die Fische fangen, und solche, die nur 
das Wasser trüben.“
Weisheit aus China

„Jeder Idiot kann mit einer Krise fertig werden. Aber das 
alltägliche Leben, Tag für Tag, das macht dich fertig.“ 
Unbekannt

„Mit dem Leben beginnt auch die Gefahr.“ 
Ralph Waldo Emerson, Philosoph und Schriftsteller

„Erwarte nichts. Heute: das ist dein Leben.“
Kurt Tucholsky

„Das Schicksal mischt die Karten, wir spielen.“ 
Arthur Schopenhauer

„Ich habe Rücken, Kreislauf und manchmal auch Gedächtnis. 
Machen wir uns nichts vor: Länger als vier Jahre halt‘ ich 
das nich‘ durch.“
Horst Schlämmer, stellv. Chefredakteur Grevenbroicher Tagblatt 
und Kultfigur von Hape Kerkeling

LEBEN

u n d  a n d e r e

N
e

b
e

n
sä

ch
li

ch
k

e
it

e
n

7



B E   Y O U R S E L F

„Es gibt viele, die das können, was ich kann. Manche sogar 
noch besser. Aber die sind nicht ich.“ 
B.B. King, Blues-Gitarrist und Sänger

„Jedenfalls ist es besser, ein eckiges Etwas als ein rundes 
Nichts zu sein.“ 
Friedrich Hebbel

„Ich wollte nie den Eindruck eines Verrückten erwecken, es 
waren immer andere Leute, die mich für einen Verrückten 
gehalten haben.“ 
Frank Zappa

„Eigentlich bin ich ganz anders – ich komme nur viel zu 
selten dazu.“
Ödön von Horváth, Schriftsteller

„Menschen, an denen nichts auszusetzen ist, haben nur 
einen Fehler: Sie sind uninteressant.“ 
Zsa Zsa Gabor, B-Movie-Diva 

„Ich bin von Beruf Udo Lindenberg. Meinen Job gibt es nur 
einmal auf der Welt!“  
Udo Lindenberg 
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Glück

G L Ü C K 

„Der Sieg erwartet denjenigen, der geordnet vorgeht – 
Glück nennt man das. Die Niederlage ist dem gewiss, der 
versäumt hat, beizeiten notwendige Vorsichtsmaßnahmen 
zu treffen. Das nennt man Unglück.“ 
Roald Amundsen, norwegischer Polarforscher

„Glück ist kein Zustand, sondern eine Tätigkeit. Glück 
bedeutet nicht, mit einem Glas Wein und einem Buch 
am Strand zu liegen oder mit der Person unserer Träume 
zügellosen Sex zu haben. Eine bessere Übersetzung findet 
sich bei Aristoteles, der der Überzeugung war, das ein 
erfülltes Leben von der eudaimonia abhängt. Eudaimonia 
bedeutet ‚Gedeihen’, was wiederum bedeutet, das Beste 
aus dem zu machen, was wir am besten können.“
Charles Handy, irischer Wirtschafts- und Sozialphilosoph, Autor 
und Managementdenker

„Golf ist ein Glücksspiel. Je mehr ich trainiere, desto mehr 
Glück habe ich.“ 
Ben Hogan, Golflegende

„Skirennen werden im Sommer entschieden.“ 
Peter Müller, Schweizer Skirennfahrer und Weltmeister

9



ARBEIT

B E I  D E R  A R B E I T 

„Arbeit mag ich nicht – kein Mensch mag sie. Doch ich mag, 
was in der Arbeit steckt: die Möglichkeit, sich selbst zu 
finden.“
Joseph Conrad, Schriftsteller

 
„Arbeit ist sichtbar gemachte Liebe.“

Khalil Gibran, Maler, Schriftsteller und Mystiker

„Wenn ein Mann zum Straßenkehrer berufen ist, dann sollte 
er Straßen kehren. So wie Michelangelo gemalt hat, wie 
Beethoven Musik komponiert hat oder wie Shakespeare 
geschrieben hat, so sollte er die Straßen kehren; so 
nämlich, dass all die Heerscharen des Himmels und der 
Erde innehalten und sagen werden: ‚Hier lebte ein großer 
Straßenkehrer, der seine Arbeit gut gemacht hat.‘“ 
Martin Luther King 

„Die einzige Arbeit, die auf Dauer wirklich lohnend ist, ist 
die Arbeit an sich selbst.“
Friedrich Nietzsche, Philologe und Philosoph

„Ein Mensch ist erfolgreich, wenn er zwischen Aufstehen 
und Schlafengehen das tut, was ihm gefällt.“ 
Bob Dylan

„Zwei Dinge sind zu unserer Arbeit nötig. Unermüdliche 
Ausdauer und die Bereitschaft, etwas, in das man viel Zeit 
und Arbeit gesteckt hat, wieder wegzuwerfen.“
Albert Einstein
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E R F O L G 

„Dieselben Gaben, die einen Mann befähigen, Millionen zu 
erwerben, hindern ihn, sie zu genießen.“ 
Antoine de Rivarol, französischer Schriftsteller

„Was ich ohne die Stones geworden wäre? Ein Gammler, 
aber auf hohem Niveau.“ 
Keith Richards, Rolling Stones-Gitarrist
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Chefs
artig

E I N Z I G A R T I G 

„Die meisten Nachahmer lockt das Unnachahmliche.“ 
Marie Ebner-Eschenbach, österreichische Schriftstellerin

„Wir wollen nicht nur als die Besten der Besten gelten. 
Wir wollen die Einzigen sein, die das tun, was wir tun.“ 
Jerry Garcia, Sänger und Gitarrist der Band Grateful Dead

Einzig
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Chefs
artig

C H E F S 

„Bei Licht besehen ist auch ein Leithammel nur ein Schaf.“ 
Ernst Hohenemser, Schriftsteller 

„Der Chef ist ein Mann, der pünktlich sein muss, nur um 
sehen zu können, wer unpünktlich ist.“ 
Hans Söhnker, deutscher Schauspieler

„Ein Präsident ist wie ein Friedhofsverwalter. Er hat eine 
Menge Leute unter sich, aber keiner hört zu.“ 
Bill Clinton

„Die letzten Tage habe ich versucht, die Spieler kennen 
zu lernen. Die nächsten Wochen werden die Spieler mich 
kennen lernen.“
Svetislav Pesic, Basketballtrainer

„Ein Chef ist ein Mensch, der es versteht, mit den Köpfen 
anderer zu denken.“ 
Unbekannt

„Manche Chefs braucht man nicht zu parodieren. Es genügt, 
dass man sie zitiert.“ 
Robert Neumann, Schriftsteller

„Selig, wer sich vor seinen Untergebenen so respektvoll 
benimmt, wie wenn er vor seinen Vorgesetzten stünde.“
Franz von Assisi
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J A S A G E R  B E W E G E N  G A R  N I C H T S 

„Um die tief im Braunen vergrabenen Nasen meiner Herren 
Direktoren aus meinem Arsch zu entfernen, brauchte man 
einen Schweißbrenner.“ 
Henry Ford 

„Ich glaube, dass man Talente eher unter den Nonkonfor-
misten, Einzelgängern und Rebellen findet als sonst wo.“ 
David Ogilvy, Werbetexter

N E U E S  E N T D E C K E N 

„Es ist gar viel leichter, ein Ding zu tadeln, als selbst zu 
erfinden.“ 
Albrecht Dürer

„Eine Entdeckung besteht darin, dasselbe zu betrachten wie 
alle anderen und sich dabei etwas anderes zu denken.“ 
Albert Szent-Györgyi, ungarischer Mediziner, Biochemiker und 
Medizin-Nobelpreisträger

JASAGER
BEWEGEN
GAR NICHTS

Neues e n t d e c k e n
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D I E  M A C H T  D E R  D U M M H E I T 

„Idioten hören ‚Klappe!’ und denken, jetzt käme ihr großer 
Auftritt.“ 
Peter Breuer, Werbetexter

„Der Vorteil der Klugheit besteht darin, dass man sich dumm 
stellen kann. Das Gegenteil ist schon schwerer.“
Kurt Tucholsky

„Der Horizont vieler Menschen ist wie ein Kreis mit Radius 
Null. Und das nennen sie dann ihren Standpunkt.“
Albert Einstein

„Doch wir lernen immer wieder: Auch Doofes lebt lang. 
Eine geheimnisvolle Kraft scheint dafür zu sorgen, dass 
die Unvernünftigen mit einer ganz besonderen Portion 
Selbstbewusstsein ausgestattet sind.“ 
Wolf Lotter, Journalist und Autor

„Der Gescheitere gibt nach! Eine traurige Wahrheit; 
sie begründet die Weltherrschaft der Dummheit.“ 
Marie Freifrau von Ebner-Eschenbach, österreichische Schriftstellerin

„Derweil die Weisen grübeln, stürmen die Dummen die 
Festung.“  
Kurt Weidemann, Grafikdesigner

Dummheit

Die Macht der 
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S C H E I T E R N  &  L E R N E N 

„Ich lerne, wenn ich gescheitert bin und nicht, wenn ich 
Erfolg habe. Nach den erfolgreichen Momenten wissen wir 
nicht, warum wir Erfolg hatten. Da spielt viel mehr Zufall mit 
als bei den gescheiterten Expeditionen.“
Reinhold Messner

„Es gibt gar kein Scheitern. Allenfalls ein Scheitern nach 
außen, dass man etwas tut, was nicht erfolgreich ist. Es 
geht vielmehr um den Prozess des Zu-Sich-Findens: 
Die permanente Revolution in dir drin. Als Fußspur dieses 
Prozesses kann dann ein Produkt herauskommen, das auch 
anderen Leuten etwas bedeutet – weil es Teile deiner Seele 
berührt. Es gibt deshalb nichts Schlimmeres als die Angst 
vor dem Scheitern. Diese Angst ist Ausdruck einer total 
falschen Lebenshaltung.“ 
Dieter Meier, Schweizer Konzeptkünstler und Musiker, 
Sänger von Yello
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„Es gibt mehr Leute, die kapitulieren, als solche, 
die scheitern.“ 
Henry Ford

„Fehler gehören zu den Verpflichtungen, mit denen man 
für ein vollwertiges Leben bezahlt.“ 
Sophia Loren, italienische Schauspielerin

„Wer kämpft, kann verlieren, wer nicht kämpft, hat schon 
verloren.“ 
Bertold Brecht

„Jammern ist blöd. Tu was oder vergiss die Sache.” 
Stefan Sagmeister, Grafikdesign-Star

 & LERNEN

SCHEITERN
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E X P E R I M E N T E 

„Wenn es eine Medizin gäbe gegen Erfahrung, würde 
ich sie nehmen. Denn sie nimmt mir jene Energie und 
Experimentierfreude, die Alessi groß gemacht hat.“
Alberto Alessi, Unternehmer und Designer

„Irrtümer erzeugen Freiräume für Experimente und verleihen 
uns somit die Fähigkeit zur Innovation, der Erfolg aber 
treibt uns zur Begegnung mit dem Teufel.“
Robert Redford, Schauspieler und Filmproduzent 

„Zweifel sind etwas Gutes, auch wenn wir es zuweilen 
übertreiben. Wir müssen viel ausprobieren. Von 1000 Ideen 
sind 990 totaler Käse.“ 
Chris Martin, Sänger der Band Coldplay

„Zweifel sind unbequem, aber Gewissheit ist absurd.“
Voltaire

Experimente
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„Die Freiheit, ‚hat’ man nicht – wie irgendetwas, das man 
auch verlieren kann –, sondern die Freiheit ‚bin ich’.“
Viktor Frankl, österreichischer Neurologe und Psychiater

„Faulheit und Feigheit sind die Ursachen, warum ein so 
großer Teil der Menschen, nachdem sie die Natur längst von 
fremder Leitung frei gesprochen, dennoch gerne zeitlebens 
unmündig bleiben; und warum es anderen so leicht wird, 
sich zu deren Vormündern aufzuwerfen.“
Immanuel Kant

„Freiheit ist etwas, das einem nicht geschenkt wird. 
Man muss sie sich nehmen.“ 
Kevin Spacey, Schauspieler

„Im Ballon erkannte ich, dass unsere Angst vor Unbekanntem 
die Ursache der meisten Leiden ist. Und dass unser Wunsch, 
immer alles unter Kontrolle zu haben, uns die Geschenke 
des Lebens oft verpassen lässt.“ 
Bertrand Piccard, Schweizer Psychiater, Wissenschaftler und Abenteurer

„Wenn Freiheit überhaupt etwas bedeutet, dann bedeutet 
es das Recht darauf, den Leuten das zu sagen, was sie nicht 
hören wollen.“ 
George Orwell, englischer Schriftsteller

„Freiheit bedeutet nur die Möglichkeit für etwas; sie ist nicht 
selbst das Ziel. Sie gibt dir nur die Möglichkeit zu tun, was 
immer du tun möchtest.“ 
Osho
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Geist(reich)

Ehrlichkeit
ist eine Zier...

G E I S T ( R E I C H ) 

„Nichts ist so gerecht verteilt wie der gesunde Menschen-
verstand. Niemand glaubt, mehr davon zu brauchen als er 
hat.“ 
René Descartes, französischer Philosoph, Mathematiker und 
Naturwissenschaftler

„Der Mensch ist das einzige Wesen, das im Fliegen eine 
warme Mahlzeit zu sich nehmen kann.“
Vicco von Bülow, besser bekannt als Loriot

E H R L I C H K E I T  I S T  E I N E  Z I E R . . . 

„Zu niemandem ist man ehrlicher als zum Suchfeld von Google.”
Constanze Kurz, Sprecherin des Chaos Computer Clubs

„Ja, Madam, ich bin betrunken! Aber wissen Sie was? Ich bin 
morgen nüchtern, Sie aber immer noch hässlich!“ 
Winston Churchill, britischer Staatsmann 

„Und wollt ihr euch erklären, so nehmt nicht Brei ins Maul.“ 
Johann Wolfgang von Goethe

„Bin ich auch von Natur nicht ehrlich, so bin ich‘s zuweilen 
aus Zufall.“
William Shakespeare

„Wir schätzen die Menschen, die frisch und offen ihre 
Meinung sagen - vorausgesetzt, sie meinen dasselbe wie wir.“ 
Mark Twain
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Geist(reich)

Ehrlichkeit
ist eine Zier...

IDEEN 

„Fantasie haben heißt nicht, sich etwas ausdenken; es heißt, 
sich aus den Dingen etwas machen.“
Thomas Mann 

„Wenn jeder findet, dass Sie eine gute Idee haben, sind Sie 
zu spät.” 
Paul Hawken, amerikanischer Umweltschützer und Autor

„Tritt eine Idee in einen hohlen Kopf, so füllt sie ihn völlig aus 
– weil keine andere da ist, die ihr den Rang streitig machen 
könnte.“
Charles de Secondat, franz. Staatstheoretiker und Schriftsteller

Ideen
M U T 

„Wenn ich Unternehmensgründern etwas empfehlen soll, 
dann würde ich ihnen raten: Macht das Gegenteil von dem, 
was euch geraten wird.“
James Dyson, britischer Designer, Erfinder und Unternehmer

„Mut ist die Kraft, das Bekannte loszulassen.“ 
Unbekannt

„Lass dich nicht unterkriegen. Sei frech und wild und wunderbar.“
Astrid Lindgren, Pippi Langstrumpf

21



T H E  P O W E R  O F  N O 

„Nichts ist schwerer und nichts erfordert mehr Charakter, als 
sich in offenem Gegensatz zu seiner Zeit zu befinden und 
laut zu sagen: Nein.“ 
Kurt Tucholsky

„Wenige sind imstande, von den Vorurteilen der Umgebung 
abweichende Meinungen gelassen auszusprechen. 
Die meisten sind sogar unfähig, überhaupt zu solchen 
Meinungen zu gelangen.“ 
Albert Einstein

The power of

H I G H  S P E E D 

„Die Zeitspanne zwischen einem Reiz und seiner Befriedi-
gung hat sich auf einen Tastendruck verkleinert – der 
einzige akzeptable Zeitrahmen lautet heute: sofort.“
Sascha Lobo, Blogger 

„Wissen hat doch heute die Verfallszeit von Südfrüchten –
Wissen ist ein anderes Wort für Lernbehinderung geworden.“ 
Fritz B. Simon, Psychiater und Organisationsberater

„Wenn du zu wenig Erfolg hast, erhöhe die Geschwindigkeit, 
mit der du Fehler machst.“
Thomas Edison

H I G HS P E E D
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Querdenker
Q U E R D E N K E R 

„Bei ganz wichtigen Dingen frage ich meinen Vater nach 
seiner Meinung. Und entscheide mich exakt für das 
Gegenteil von dem, was er empfiehlt. Das hat sich in 
meinem Leben bewährt.“ 
Lebensweisheit von Dieter Nuhr

„Um klar zu sehen genügt ein Wechsel der Blickrichtung.“
Antoine de Saint-Exupéry

„Wenn Du immer wieder das tust, was Du immer schon 
getan hast, dann wirst Du immer wieder das bekommen, 
was Du immer schon bekommen hast. Wenn Du etwas 
anderes haben willst, musst Du etwas anderes tun! Und 
wenn das, was Du tust, Dich nicht weiterbringt, dann tu 
etwas völlig Anderes - statt mehr vom gleichen Falschen!“
Paul  Watzlawick

„Man muss vom Weg abkommen, um nicht auf der Strecke 
zu bleiben.“ 
Hans Zaugg, Schweizer Architekt und Designer

„Was sind schon die paar Durchgedrehten gegen das Heer 
der Abgestumpften.“ 
Kurt Weidemann, Grafikdesigner, Typograf und Autor

H I G H
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großartig
G A N Z  E I N F A C H  G R O S S A R T I G 

„Unsere tiefgreifendste Angst ist nicht, dass wir ungenügend 
sind. Unsere tiefste Angst ist, über das Messbare hinaus 
kraftvoll zu sein. Es ist unser Licht, nicht unsere Dunkelheit, 
das uns erschreckt. Wir fragen uns, wer bin ich, mich brillant, 
großartig, talentiert, phantastisch zu nennen? Aber wer bist 
Du, Dich nicht so zu nennen?“
Nelson Mandela zitiert Marianne Williamson in seiner Antrittsrede

„Der Geist ist alles; was du denkst, das wirst du.“
Buddha

G A N Z  E I N F A C H
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Hört auf zu arbeiten!
Eine Anstiftung, das zu tun, was wirklich zählt

Spiegel Bestseller

Handelsblatt Bestseller

Manager Magazin Bestseller
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Die Vorträge von Anja Förster und Peter Kreuz 
erfrischen, motivieren, pusten durch, bewegen, 
erneuern, räumen auf, hinterfragen, denken quer, 
inspirieren, fordern heraus und laden Ihre Batterien 
auf. Passt das für Sie? 

www.foerster-kreuz.com
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„Bildreich und frech plädieren sie dafür,
anders zu denken und wieder Mut, Spaß und Leidenschaft

in den Wirtschaftsalltag zu bringen.“

Manager Magazin

www.foerster-kreuz.com

Andersdenker bewegen Welte
n


